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                                                                                                   Nr. 2 / Juni 2011 
 

Liebe ESV-ler, liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden 
 

Sommerfest   
Zu unserem Sommerfest am Samstag, den 16. Juli 2011 ab 10 Uhr im ESV-Gelände laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein.     
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Durch Ihre Anwesenheit 
unterstreichen Sie Ihre Verbundenheit zum Verein und stärken die Kameradschaft. 
 
 

Präsident Hans Peter Schmitz hat das Wort:  
 

Das 2. ESV INFO für dieses Jahr informiert Sie mit einer Vielzahl von Themen und 
Neuigkeiten rund um unseren Verein! 
 

Am 25. März 2011 war unsere diesjährige Jahreshauptversammlung mit rund 90 Teilnehmern 
gut besucht. Angesichts der Bedeutung dieser Versammlung mit Satzungsänderungen und 
Beitragsanpassungen hätte der Besuch jedoch noch besser sein können, um die Erklärungen 
und Erläuterungen aus erster Hand zu erhalten.  
Erstmals fand die Jahreshauptversammlung in unserer Sporthalle statt, hier konnten alle 
Teilnehmer die Veranstaltung optimal verfolgen.  
 

Nach eingehenden Diskussionen zum Thema Beitragsstruktur wurde dem Vorschlag des 
Vorstandes gefolgt und man hat die Änderung der Beitragsstruktur, Aufteilung des Beitrags in 
einen Grundbeitrag für den Hauptverein sowie einen Abteilungsbeitrag, ohne Gegenstimme 
mit 8 Enthaltungen angenommen. Die Maßnahme wird nach dem erfolgten Beschluss zum 01. 
Januar 2012 gültig werden. 
Bis zum 30. Juni 2011 werden in den Abteilungen die notwendigen Abteilungsbeiträge 
ermittelt und festgelegt. Über deren Höhe werden wir in unserer nächsten ESV-Info berichten.  
 

Die Nachbesetzung und Neuverteilung der Arbeiten innerhalb des geschäftsführenden und des 
Gesamtvorstandes machten eine weitere Satzungsänderung in den §§ 13, 14 und 20 
notwendig. Die Ämter „Vorsitzender Finanzen Geschäftsbetrieb“ und  „Vorsitzender 
Sportbetrieb“  wurden zu einem Amt „Vorsitzender Finanzen Sport- und Geschäftsbetrieb“ 
zusammengefasst. Dafür wurde ein neuer Vorstandsbereich „Vorsitzender sportliche und 
technische Anlagen“ geschaffen. Der Bereich Vorsitzender Verwaltung wurde mit der 
Mitgliederverwaltung und EDV erweitert. Unsere langjährige Schriftführerin „EDV 
Mitgliederdatei und Statistik“ Uschi Galler stand für eine weitere Wahl nicht mehr zur 
Verfügung. Aus diesem Grunde haben wir uns für eine Zuordnung dieser Tätigkeiten auf den 
Vorstandsbereich Verwaltung entschieden.  
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Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals bei all denen bedanken, die sich bereiterklärt 
haben, weiterhin für ein Amt in unserem Verein zur Verfügung zu stehen und auch bei denen, 
die neu in ein Amt gewählt wurden, und nun ihre Arbeit, Ideen und ihr Engagement in den 
Verein einbringen.  
 

Gleichzeitig danke ich allen, die über lange Jahre durch tatkräftige Unterstützung in ihrer 
Freizeit in Funktionen innerhalb des Vereins tätig waren.   
Dies sind Uschi Galler als Schriftführerin EDV, Mitgliederdatei und Statistik, Rosi Wolf als 
langjährige Beisitzerin Trainingsbetrieb. 
 

Bei den Wahlen kam es zu folgenden Neubesetzungen bzw. Umorganisationen: 
 

• Berthold Schlageter, Vorsitzender Finanzen Sport- und Geschäftsbetrieb 
• Simone Eise, Vorsitzende Verwaltung, Mitgliederbetreuung und EDV 
• Dietmar Bozenhardt, Vorsitzender sportliche und technische Anlagen  
• Maik Hoffmann, Beisitzer Trainingsbetrieb 
• Rudolf Koger, 2. Kassenprüfer   

 

Die aktuelle Besetzung unseres geschäftsführenden und unseres Hauptvorstandes ist auf 
unserer Homepage www.esvweil.de eingestellt.  
 

Außerdem wurde beschlossen, dass die Vereinssatzung überarbeitet und auf einen aktuellen 
Stand gebracht werden soll. In dieses Gremium wurden Simone Eise, Dieter Walk, Dieter 
Wolf (Römerstraße) und Karlfrieder Müller gewählt.  
 

Ehrungen von Vereinsmitgliedern 
 

Im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung wurden folgende Sportkameradinnen und 
Sportkameraden für ihre sportlichen Leistungen und Mitgliedschaft im ESV geehrt. 
25-jährige Mitgliedschaft: Christian Andres, Rita Cacciotti, Berthold Disch, Hilla Eichin, 
Herbert Hollerbach, Börge Wegner, Christian Wolf, Rosemarie Wolf, und Theodor Zaunseder  
für 40 Jahre:  Hans Helmut Brauchle, Franz Brockmann, Christian Dengler, Horst Denzer, 
Klaus Jäkel, Hans-Eugen Matthey, Ingeborg Peter, Gottfried Schmidle, Wilhelm Thoma, 
Eugen Wegeler und Dirk Adolf Werner  
für 50 Jahre:  Klaus Breitenbach, Klaus Förster, Heinz Kramer, Gertraude Piechatzek, Herbert 
Seitzl, Dieter Wolf, Dieter Wolf (Turmstrasse) und Beatrix Zaunseder 
für 60 Jahre:  Konrad Armbruster, Albert Hanser, Egon Hanser, Rolf Ludin, Heinz Mörgelin, 
Roswitha Schäfer, Walter Scherer und Rosemarie Zwibel. 
 

Den Sportler-Ehrenpreis des ESV Weil am Rhein erhielt in diesem Jahr unsere sehr aktive 
Sportlerin Anne-Kathrin Langner aus der Leichtathletikabteilung.  
 

Allen Jubilaren möchten wir hiermit noch einmal die besten Wünsche, verbunden mit dem 
Dank für ihre langjährige Mitgliedschaft und Arbeit, im Namen des ESV Weil am Rhein 
aussprechen.  
 

Aus unserem Geschäftszimmer haben wir Uschi Galler verabschiedet. Über viele Jahre hat 
sie hier die Mitgliederverwaltung, die EDV und die Statistik geführt. Für die in vielen Jahren 
aufopferungsvoll geleistete Arbeit wurde ihr im Namen des Vorstandes und der Abteilungen 
sowie Mitglieder recht herzlich gedankt.  
Als besondere Ehrung konnte ich ihr die goldene Ehrennadel mit Urkunde im Namen des 
VDES (Verband Deutscher Eisenbahn Sportvereine) überreichen.  
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Dankeschön an die Spender: 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern, die den Kauf unseres ESV 
Sportheims und des Grundstückes beim Luftpistolenschießstand mit einem Zustupf 
unterstützt haben!! 
Gerne erinnern wir nochmals an unseren Spendenaufruf und würden uns freuen, wenn wir 
weiterhin auf die Spendenbereitschaft unserer Mitglieder bauen könnten. 
Etwaige Spenden bitte auf unser Spendenkonto bei der:  
 
Sparkasse Markgräflerland Weil am Rhein,  BLZ  683 518 65  Konto - Nr. 7 518 293   
 
einbezahlen.  
Zur Vorlage beim Finanzamt reicht bis 200,-- €  der Einzahlungsbeleg. Natürlich werden wir 
auch eine Spendenquittung ausstellen, sofern dies gewünscht wird. Auch hier im Voraus 
unseren herzlichen Dank. 
 
 

Verwaltung, Mitgliederbetreuung und EDV 
 
Die Vorsitzende Simone Eise bittet künftig alle Änderungen wie Adresse, Mailadresse, 
Beitragsumstellungen oder Kündigungen � schriftlich an die  
ESV Geschäftsstelle, Am Marktplatz 4, 79576 Weil am Rhein oder per Mail  
an esvweil@t-online.de zu senden.   
 
 
Studentenbescheinigungen: 
Bitte daran denken die Studentenbescheinigungen rechtzeitig einzureichen!!  
 
 
Aufstellung der Trainingszeiten: 
An alle Abteilungsleiter wurde eine Exceldatei versandt. Bitte dort die jeweiligen aktuellen 
Trainingszeiten eintragen. Eventuelle Anfragen von Dritten können sonst nicht beantwortet 
werden.  
 
  
Postfächer der Abteilungen:  
Die Postfächer sollten von den Abteilungen regelmäßig geleert werden, ansonsten droht der 
Kauf neuer Schränke. 
 
 
Mitgliedsbeiträge: 
Aus Kosten- und Arbeitsgründen sollten künftig alle Mitglieder dem Lastschriftverfahren 
zustimmen und ihre Bankverbindung dem Verein bekannt geben.  
Alle die noch mit Rechnung bezahlen, sollten bedenken, dass auch die Mitgliedsverwaltung 
ehrenamtlich erledigt wird.  
Zudem wäre dieses Entgegenkommen auch aus Solidaritätsgründen gegenüber allen ESV’lern 
eine unbeschreibliche Arbeitserleichterung, ganz zu schweigen, dass es auch Kosten spart. 
 
Für Anregungen, Wünsche und Vorschläge steht Simone Eise gerne bereit.    
 



4 

Aus den Abteilungen 
 

Leichtathletik 
 

Die Freiluftsaison hat für unsere Athleten viel versprechend begonnen. 
 

Bei den Badischen Winterwurfmeisterschaften am 19.März in Sinsheim erreichte Pia Strauß 
im Diskus- und Hammerwurf jeweils den 2.Platz. Alina Weber wurde Dritte im Hammerwurf.  
 

Am  3. April fanden in Schwäbisch Gmünd die baden-württembergischen 
Winterwurfmeisterschaften im Hammerwerfen statt. In ihrem ersten A-Jugend Jahr 
schleuderte Jil Ullmann das 4 kg Gerät auf ausgezeichnete 44,47 Meter und wurde  damit 
Baden-Württembergische Meisterin. 
 

Bei der Bezirksbahneröffnung am 16.4. im Frankenmattstadion in Wehr konnten sich die 
ESV-Leichtathleten in allen Altersklassen in verschiedenen Einzeldisziplinen mehr als 40 
Podestplätze sichern.  
 

Bei den Mehrkampf- und Blockmeisterschaften in Höllstein und Rheinfelden haben sich 
insgesamt 20 Weiler Athleten für die Badischen Meisterschaften qualifiziert. 
 

Diese wurden organisiert und durchgeführt von der ESV-Leichtathletikabteilung am 28. und 
29.Mai im Stadion im Nonnenholz.  
Unter der Leitung von Sven Möckel und Tobija Zöbelin hat die Abteilung an diesen beiden 
Tagen eine wahre Meisterleistung vollbracht. 
Viele ehrenamtliche Helfer, von den Schülern bis zu den Senioren waren im Einsatz, um die 
nahezu 1000 Athleten, Betreuer und Fans zu versorgen.  
Die anwesenden Verantwortlichen vom Badischen Leichtathletikverband sprachen dem ESV 
ein großes Lob aus für den reibungslosen Ablauf dieser Großveranstaltung. 
Neben vielen guten Platzierungen sicherte sich Marius Möckel  
die Silbermedaille im Achtkampf M14. 
Die Mannschaft mit Marius Möckel, Florian Maurer und Henry Kernbach gewann die 
Silbermedaille in dieser Kategorie. 
Pia Strauß erhielt die Bronzemedaille im Block-Wettkampf Wurf W14. 
Im Blockwettkampf hat sie bereits in Rheinfelden die Qualifikation erreicht für die Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften, die Ende August  in Cottbus stattfinden. 
Am 4.Juni sicherten sich zwei Schülermannschaften A bei der DSMM Qualifikation in 
Lörrach die Teilnahmeberechtigung für das Badische Finale. 
 

Von allen ESV – Leichtathleten verzeichnet Franz Didio die meisten Wettkämpfe sowie die 
meisten Podestplätze. Bei den Europameisterschaften der Senioren in Gent war er ebenso 
dabei wie bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften in Löffingen. Mit 
unermüdlichem Trainingsfleiß und vorbildlichem Wettkampfgeist ist ihm kein Weg zu weit, 
um sich mit seinesgleichen zu messen. 
 

Termine: 
• Am 09. Juli finden in Nonnenholz die Schüler-Einzelmeisterschaften des Bezirks 

Oberrhein statt. 
 

• Am 22.Juli werden die Vereinsmeisterschaften der Jugend und Aktiven ausgetragen.  
 

• Im Rahmen des ESV Schülermeetings am 23.Juli werden die Schüler-
Vereinsmeisterschaften durchgeführt. 
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Kegeln 
 
Nach Beendigung der Spielrunde 2010/2011 standen die Bezirks-, Landes- und Deutsche 
Meisterschaften an. Die ESV-Sportkeglerinnen- und Sportkegler warteten mit guten 
Ergebnissen auf.  
 
Besonders hervorzuheben ist Sportkameradin Stefanie Dreier, sie wurde mit guten 868 
Kegel Deutsche Meisterin des VDES in München. 
 
Bezirksmeisterschaften 
 
In der Kategorie Herren wurde Michael Osswald mit 1910 Kegel Bezirksmeister des KV 
Oberrhein. Einen weiteren guten 4. Platz belegte Markus Lahmann mit 1776 Kegeln, 
Michael Schwarz belegte mit 1737 Kegeln den 11. Platz. 
 
Bei den Damen belegte Marion Gottschalk mit 858 Kegel den 4. Platz und Birthe Schöpflin 
wurde mit 827 Kegel Achte. 
 
Die Senioren A (Ü 50) warteten mit sehr guten Ergebnissen auf: Klaus Heidebrecht wurde 
mit 975 Holz Bezirksmeister, Michael Probst und Günter Osswald belegten mit 926 bzw. 
907 Kegel die guten Plätze drei und vier. 
 

Bei den Seniorinnen A (Ü 50) belegten Stefanie Dreier mit 842 Kegel und Ingrid Brucker 
mit 817 Kegel die Plätze zwei und drei. 

 
Jugend U 18 weiblich: Das herausragende Ergebnis dieser Meisterschaft erzielte Tonya 
Schöpflin mit ausgezeichneten 943 Kegel. 
 
 

Landesmeisterschaften 
  

In der Kategorie Herren belegte Michael Osswald einen guten 8. Platz mit 1867 Kegel. Bei 
den Damen wurde Marion Gottschalk 14. mit 440 Kegel. Die Senioren Ü 50 waren ebenfalls 
erfolgreich: Klaus Heidebrecht belegte mit 938 Kegel einen 4. Platz. Michael Probst wurde 
mit 893 Kegel Siebter und Günter Osswald belegte mit 461 den 9. Platz. Bei den Senioren Ü 
60 belegte Werner Traichel mit 400 Kegel einen 23. Platz und Stefanie Dreier kam mit 409 
Kegel bei den Seniorinnen Ü 50 auf den 19. Platz. Bei der Jugend U 18 w. erreichte Tonya 
Schöpflin mit 885 Kegel einen ausgezeichneten 4. Platz. 
 
 

VDES Meisterschaften  
 

Bei den vom 27. bis 29. Mai 2011 in München stattfindenden Deutschen VDES-
Meisterschaften für Senioren- und Seniorinnen warteten die ESV Sportkeglerinnen- und 
Sportkegler mit ausgezeichneten Ergebnissen auf. In der Mannschaftswertung der Senioren 
A (Ü 50) wurde die Mannschaft vom Bezirk Baden Deutscher Meister mit 1785 Kegel. In 
dieser Mannschaft spielten Klaus Heidebrecht  465 Kegel, Michael Probst 448 Kegel und 
Herbert Wida  443 Kegel. In der Einzelwertung belegte Klaus Heidebrecht mit 905 Kegel 
den 6. Platz und Michael Probst wurde mit 880 Kegel Elfter. 
 
Bei den Senioren B (Ü 60) belegte die Mannschaft des Bezirk Baden mit 1992 Kegel den 4. 
Platz. In dieser Mannschaft waren ebenfalls zwei Kegler des ESV Weil aktiv. Werner 
Traichel errang 442 Kegel und Wolfgang Lauinger 426 Kegel.  In der Einzelwertung wurde 
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Werner Traichel mit 922 Kegeln Deutscher Vizemeister und musste sich nur mit einem 
Kegel Unterschied dem Deutschen Meister beugen. 
 
Die Seniorinnen A (Ü 50) waren ebenfalls erfolgreich, sie belegten in der 
Mannschaftswertung den zweiten Platz und wurden somit Deutscher Vizemeister. In der 
Mannschaft kegelten Stefanie Dreier mit 436 Kegel und Gabriela Lauinger mit 405 Kegel. 
In der Einzelwertung dieser Kategorie waren wir zum zweiten Mal erfolgreich, denn unsere 
Stefanie Dreier wurde mit guten 868 Kegel Deutsche VDES-Meisterin und rundete das für 
den Bezirk Baden so erfolgreich verlaufene Keglerwochenende in München ab. 
 
Allen Teilnehmern möchten wir recht herzlich gratulieren und hoffen, dass noch weitere gute 
Ergebnisse folgen. 
 
Peter Ansmann 
Abteilungsleiter Kegeln 
 
 

Tischtennis 
 
Das war eine sehr erfolgreiche Saison. Der Aufstieg unserer Regionalliga Herren war nach 
der Vorrunde greifbar nahe, aber durch krankheitsbedingte Ausfälle landeten sie dann 
letztendlich „nur“ auf dem sechsten Tabellenplatz. In der kommenden Saison wird das Team 
erneut verstärkt, um das Ziel in die 2. Bundesliga aufzusteigen, zu erreichen. 
Die Oberliga Damen haben das Relegationsspiel um den Aufstieg in die Regionalliga gegen 
Betzingen leider verloren. In der kommenden Saison wird ein erneuter Anlauf genommen. 
Die zweite Herrenmannschaft schaffte den Aufstieg in die Verbandsliga. Das war sehr 
erfreulich, zudem konnte man dadurch Marius Riesterer für die kommende Saison 
gewinnen. 
Die Damenreserve schaffte den Verbandsligaverbleib, musste jedoch zu Beginn der 
Rückrunde etwas bangen, da sich Nadine Bailleux unbedingt den Arm beim Skifahren 
brechen musste. 
 
Die dritte Herrenmannschaft hielt sich schadlos und spielte eine fast souveräne Saison, 
hatte jedoch mit Personalproblemen zu kämpfen.  
Bis zum letzten Tag bangen musste die vierte Herrenmannschaft, schaffte aber letztendlich 
doch den Klassenerhalt.     
   
Ansonsten war es ein höchst erfolgreiches Jahr für unsere Kinder: 
Maikel Sauer wurde im Doppel Erster bei den Deutschen Meisterschaften und erreichte 
einen beachtlichen zweiten Platz im Einzel. In der deutschen Top12 Rangliste U15 war er 
Vierter. Als erster Weiler Spieler wurde er für die Europameisterschaften in Russland im 
August nominiert. 
 
Lilli Eise wurde Fünfte bei der deutschen Top 12 Rangliste U15, gewann im April das 
internationale Turnier in Linz, im Mai den Deutschlandpokal mit dem Team Baden-
Württemberg, wurde Erste beim Fünf- Länder Vergleich mit Team Baden-Württemberg, und 
jetzt steht ihr Einsatz für Deutschland beim 6-Nationen Turnier (Schweden, Dänemark, 
Frankreich, Niederlande, Deutschland) in Düsseldorf an.  
 
Tom Eise gewann die Baden-Württembergische U12 Rangliste und den Fünf-
Ländervergleich in Hannover.  
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Dajana Kovac wurde Fünfte bei der Baden-Württembergischen Top24 Rangliste U18 und 
spielt gemeinsam mit Lilli Eise Ende Juli die Platzierung der Top 16 U18 Rangliste aus. 
 
Josipa Tadic belegte bei der Ba-Wü. Rangliste U13 den dritten Platz, Natalia Hösl bei ihrer 
ersten Baden-Württembergischen Rangliste Platz 12.  
Laura Andres belegte in der Altersklasse U18 einen sehr guten Platz 13 in Südbaden, ebenso 
wie Gianluca Calvagna.    
 
Die Mädchenmannschaft mit Laura Andres, Josipa Tadic, Lucy Lösle und Natalia Hösl 
hat den Südbadischen Mannschaftspokal gewonnen und belegte bei der Baden-
Württembergischen Mannschaftsmeisterschaft Platz vier. Das war sehr erfreulich !! 
 
Wir sind stolz auf unseren Nachwuchs und auch über die vielen Neuzugänge im Kinder- und 
Jugendtraining.  
Drei unserer „Küken“ - Amelie Haag, Niko Schmohl und Kay Bauer - durften beim Tag des 
Talents in Denzlingen Verbandsluft schnuppern und wurden von der Landestrainerin Martina 
Schubien und ihrem Trainerteam einen Tag lang betreut.  
 
Die Abteilungsleitung und das Trainerteam danken allen Eltern, HelferInnen, Kindern, 
Jugendlichen für deren unermüdlichen Einsatz und die Hilfsbereitschaft während der Saison. 
Ohne euch wäre das alles gar nicht zu schaffen, freut sich Simone Eise !!!!!!!! 
 
 

Handball 
 
Die Handballsaison im abgelaufenen Spieljahr war leider im Aktivbereich nicht ganz so 
erfolgreich wie es sich die Abteilungsleitung gewünscht hätte. Die 1. Herrenmannschaft 
hatte mit dem Verletzungspech zu kämpfen; immerhin haben sich im Laufe der Vorrunde vier 
Spieler längerfristige Verletzungen zugezogen. Diese Ausfälle konnten durch die sehr 
motivierten A-Jugendlichen nicht kompensiert werden und so stieg das Team aus der 
Südbadenliga ab. Die Reserve (Herren zwei) spielte immerhin um den Titel in der 
gemeinsamen Spielklasse mit der Nordwestschweiz mit, wurden zum Abschluss immerhin 
Dritter. Herausragend waren die Weiler Senioren, welche den Meistertitel in der 
Seniorenklasse gegen sehr starke Gegner ungeschlagen gewannen.  
Die Damen spielten erstmals in der neu gegründeten Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein mit. 
Nachdem kurz vor Weihnachten der Trainer das Handtuch warf und auch mehrere 
Spielerinnen den Verein daraufhin verließen, ging ein Ruck durch das Team, Spielerinnen der 
zweiten Mannschaften halfen aus und der Klassenerhalt konnte noch erreicht werden. Das 
Frauenplauschteam (die zweite Mannschaft) war in der Nordwestschweiz im Einsatz, spielte 
aber nur eine einfache Runde mit und belegte nach nur acht Spielen mit zwölf Punkten den 
fünften Platz von neun Mannschaften. 
 
Wesentlich erfolgreicher als der Aktivbereich waren die Weiler Jugendmannschaften. Die A-
Mädchen erzielten in der Vorrunde einen hervorragenden ersten Platz, konnten dann aber 
aufgrund von Spielerinnenmangel an dem Spieltag nicht am Final-Four-Turnier des 
Handballbezirks Freiburg/Oberrhein teilnehmen. Wesentlich besser schnitten da die Weiler 
C-Mädchen ab, denn sie wurden ebenfalls in der Vorrunde mit den Schweizer Mannschaften 
Gruppenerste und holten dann in Kenzingen beim Endturnier nach Siegen über Freiburg und 
die Heimmannschaft Kenzingen den Bezirksmeistertitel. In der kommenden Runde wollen die 
Mädchen mit ihrem neuen Trainer Wolfgang Holtschlag ihr Glück in der Südbadenliga 
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versuchen. Immerhin spielen in diesem Team mit Anna Gempp, Lena Nussbaumer, Tabea 
Holtschlag und Tina Wollschläger vier Mädchen mit, die in den Kader des Südbadischen 
Handballverbandes berufen wurden 
 

Auch bei den Jungs waren die Weiler hervorragend. Das A-Jugendteam, von dem immerhin 
fünf Spieler noch zusätzlich durch Einsätze bei der ersten Herrenmannschaft belastet waren, 
schaffte es, sich für das Final-Four-Turnier um den Bezirksmeistertitel zu qualifizieren. Bei 
diesem Endturnier schlugen sie im Halbfinale die HSG Freiburg und anschließend die 
Gastgeber, den SV Schopfheim und gewannen somit ebenfalls den Meistertitel des Bezirks 
Freiburg/Oberrhein.  
Die B- und die C-Jugend traten in der höchsten Jugendliga des Südbadischen Verbandes, die 
Südbadenliga an. Beide Teams belegten insgesamt gesehen jeweils einen sehr guten 
Mittelfeldplatz. Allerdings wäre bei beiden Teams mit einem besseren Trainingswillen und – 
Einsatz mehr zu erreichen gewesen. Trotzdem sind die Trainer mit den erzielten Ergebnissen 
zufrieden. Außerdem gilt es festzustellen, dass in diesen Teams doch wieder ein paar Talente 
heranwachsen und auch hier wurden mit Florian Förster und Patrick Gempp zwei Spieler 
in den SHV-Kader berufen. Leider, für den ESV, wechselt zum neuen Spieljahr Patrick in das 
Handballinternat nach Großwallstadt; wir wünschen ihm natürlich für seine weitere 
Sportkarriere alles Gute. 
 

Die zweite C-Jugendmannschaft wurde in der Spielklasse mit der Nordwestschweiz 
immerhin Staffelsieger und hat insgesamt von 12 Spielen nur eines, nämlich das erste, 
verloren. Auch dies ist für das Team ein großer Erfolg. 
 

Die erste D-Jugend vom Trainerduo Uwe Knoblauch und Markus Schönmüller dürfte 
aber den in dieser Saison höchsten Titel eingespielt haben und wurde Südbadischer 
Vizemeister. Nachdem sie in der Vorrunde zunächst den Staffelsieg erspielt hatten, kamen sie 
dann in der Runde der besten sechs Mannschaften  des Bezirks Freiburg/Oberrhein auf den 
zweiten Platz und hatten damit aber den Startplatz bei den Südbadischen Meisterschaften 
erreicht. Bei dem Endturnier der besten acht Mannschaften in Südbaden in Altenheim 
erreichten sie durch Siege über die HSG Mimmenhausen/Mühlhofen (Bodensee), SG 
Altenheim/Ottenheim (Offenburg) und FA Bietigheim (Rastatt)das Halbfinale. Dort besiegten 
sie den TUS Helmlingen (Rastatt) und trafen dann im Endspiel wiederum auf das Heimteam 
der SG Altenheim/Ottenheim. Leider konnte die Mannschaft den Sieg aus der Vorrunde nicht 
wiederholen und unterlag mit 6:8 Toren. Immerhin konnte mit dieser Südbadischen 
Vizemeisterschaft ein riesiger Erfolg gefeiert werden. Vor dem Turnier hätte man alle für 
verrückt erklärt, die einen solchen Erfolg vorausgesagt hätten.  
 

Mit unseren E-Jugendlichen sowie den Minis wurde ebenfalls am Spielbetrieb 
teilgenommen, wobei es bei diesen Mannschaften weniger um den Erfolg geht als vielmehr 
um das Umsetzen des Erlernten im Spielbetrieb. Hier gilt der Grundsatz, nur durch Spielen 
kommt man in der Entwicklung weiter und das wird von unserem Trainerstab entsprechend 
beherzigt und auch umgesetzt. So sind die Ergebnisse absolut zweitrangig. 
 

Yoga 
 
Beim ESV wird auch an Entspannung gedacht. Der Verein beabsichtigt in Zusammenarbeit 
mit der Yoga Lehrerin Birgit Westhauser aus Inzlingen einen Yoga Kurs für Mitglieder und 
evtl. auch für Nichtmitglieder anzubieten.  
Art, Umfang und Trainingszeiten könnten bei einem Kennenlern - Probeabend festgelegt 
werden.  
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Yoga ist eine indische philosophische Lehre, die eine Reihe geistiger und körperlicher 
Übungen umfasst. 
Yoga-Übungen fördern Verdauung, Durchblutung und eine mühelose Atmung, die 
Beweglichkeit der Wirbelsäule und des ganzen Körpers. Darüber hinaus sind sie hilfreich bei 
Schlafstörungen, Rückenbeschwerden, Verspannungen, Konzentrationsproblemen, Stress und 
beim Abbau von Ängsten. 
Die Yoga-Übungsstunde ist für Männer und Frauen gleich geeignet und erhält die 
Lebensqualität durch körperliche Fitness. 
 
Mit den Körper- und Bewusstseinsübungen des Yoga wird der Körper gekräftigt, das 
Nervensystem geordnet und die Seele belebt.  
Wir lernen unsere innen liegenden schöpferischen Kräfte zu benutzen und können dadurch 
auf entspannte freie Weise den Verhältnissen und Anforderungen des Daseins begegnen, so 
die Yoga-Lehrerin. 
 
Körperliche und psychische Stabilität wird erreicht und bietet somit weniger Angriffsfläche 
für äußere Einflüsse. Es können sich feinere Wahrnehmungen und verborgene Fähigkeiten 
und Eigenschaften entfalten, die bislang nicht oder wenig zugänglich sind. 
 
Jede Bewegung, jede Haltung, jede Form vermittelt einen Eindruck. Wir beobachten dies mit 
gedanklicher Regsamkeit und schaffen eine Beziehung zu den Verhältnissen, in die wir uns 
hineinbegeben haben. Wir trainieren damit den Körper, und sind gleichzeitig seelisch rege, 
schaffen ein reales Wirklichkeitsbild und kreieren neue Empfindungen, neue Möglichkeiten 
und Fähigkeiten.   
 
Wer Interesse hat, sollte sich umgehend in der Geschäftsstelle melden.  
 
 

Geschäftsstelle - Neue Öffnungszeit: 
Die Geschäftsstelle ist neuerdings montags von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.  
Weitere Termine können mit Simone Eise außerhalb der Öffnungszeit per Mail unter 
esvweil@t-online.de oder telefonisch unter 07623 / 797244 vereinbart werden.  
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Hans Peter Schmitz,  Präsident 
 
 
 
ESV – Info 
 
Die ESV Info erscheint dreimal jährlich - im Februar, Juni und Oktober - und informiert über 
alle wichtigen Ereignisse im Verein. 
Die Verteilung erfolgt grundsätzlich auf elektronischen Weg. Wer seine E-Mail Adresse dem 
Verein noch nicht übermittelt hat, bitte umgehend an esvweil@t-online.de senden. 
Seniorinnen und Senioren über 60  Jahre, soweit keine Mailadresse vorhanden, werden die 
Info auch künftig per Post erhalten. 
 
 
V.i.S.d.P.  Norbert Sedlak 


